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ini^Wider-Spriiche^iiii

Die trompetengoldene Regel
des Ellbogenzeitalters:
«Was du nicht willst, dass

man dir tu', das füge allen
anderen zu!»

Klimaveränderungen und
Naturkatastrophen grossen
und grössten Ausmasses.
Nur ein paar verrückt
gewordene Vulkane streuen
sich Asche aufs Haupt.

Neue Steinzeitmenschen:
Total vernetzt mit den
Antipoden auf der andern Seite
des globalen Dorfs - und
ausgerüstet mit Keulen,
Schusswaffen und elektrisch
geladenen Zäunen gegen
die Gesinnungsgenossen in
der nähern und entfernteren

Umgebung.

«Sieben Stellen vor
dem Komma!»

sagte der eine stolz.
«Eine Stelle vor

dem Koma!»
antwortete der andere.

Wolfgang Reus

Die Frage

Für

Schachspieler,
Bahnreisende

und

Raucher

stellt sich

immer wieder
die Frage

nach

dem letzten

Zug.

Gerd Karpe

Unwahrscheinliche
Begegnung

Gorbatschow, ehemaliger General-

jL sekretär der kommunistischen Partei

g der Sowjetunion:

g" «Nastrowje, Helmut. Ich trinke auf
S deinen Sieg.»

Helmut Kohl, deutscher Bundeskanzler:

«Ich danke dir. Du überraschst mich.
Seit wann trinkst du?»

Gorbi: «Ich fühl' mich einsam.

Alle meine alten Freunde bleiben weg.

Warum sehen wir uns so selten?»

H.K: «Ich bin jetzt mit Boris
befreundet. Er mag dich nicht.»
Gorbi: «Russland ist im Eimer und hat

keine Eimer, um das auszulöffeln.»

H.K: «Da bringst du manches
durcheinander. Wir liefern doch Eimer und

auch Löffel, wenn ihr sie braucht.»
Gorbi: «Über eure Löffel werden wir
laufend halbiert. Helmut, so geht das

nicht weiter.»
H.K: «Wir dürfen uns gar nicht öffentlich

treffen. Boris ist eifersüchtig.»
Gorbi: «Das sind alle im Kreml.
Das war immer schon so.»

H.K: «Schreib mir einen Brief.»
Gorbi: «Du liest ihn doch nicht.»
H.K: «Ich lese gar nichts.»

Dreifuss Die

OhniMM

Eselsleiter für das neue
Bundesrats-Team:

Liebe, Gott und Hausfrauen
Thomas Brunnschweiler

Untaugliche Mittel
Wenn auf Mädchen läge Tunte,
wäre das wie träge Lunte.

Hausfrauenemanzipation
Sie will sich an die Fremden halten,
statt nur daheim die Hemden falten.

Moderne Gottesverehrung
Er kniete vor dem Bancomat,
wo er um Geld für Manko bat

Neuzeitliche Schwatzgier
Alle, die im Leisen wabern,
wollen mit den Weisen labern.

Informatische Enthaltsamkeit
Trifft zur Jause mal Klaus Mick,
hat auch Pause der Mausklick.
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